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Kindergarten Zemendorf-Stöttera 
Hauptstraße 105 
7023 Zemendorf 
02626/5116 
kiga@zemendorf-stoettera.at

 

Hausordnung 
Um einen reibungslosen Kindergartenalltag zu ermöglichen, ist die Zusammenarbeit 
zwischen Kindergartenpersonal und Eltern von großer Bedeutung. Die Einhaltung unserer 
Hausordnung trägt zur Sicherheit und zum Wohlbefinden aller Kinder bei. 

Aufnahme 

 Kinder können ab dem vollendeten ersten Lebensjahr in die Kinderkrippe und ab dem 
driƩen vollendeten Lebensjahr in den Kindergarten aufgenommen werden. 

 Bei EintriƩ des Kindes sind folgende Dinge mitzubringen: 

o Kopien der 3-, 4- und 5-Jahresuntersuchung aus dem MuƩer-Kind-Pass 
(gesetzliche Verpflichtung seit 2010). 

o Hausschuhe mit heller Sohle (beschriŌet). Die Schuhe sind in den 
AbstellgiƩern unter dem Garderobenplatz abzustellen. 

o Turnbeutel mit geeigneter Kleidung. 

o Reservekleidung, der Jahreszeit angepasst, in einem StoĪeutel. 

o Jausentasche mit Jausendose 

Alle Sachen Ihres Kindes sollen beschriŌet sein! 

Betriebszeiten 

 Öffnungszeiten: 
o Montag bis Donnerstag: 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
o Freitag: 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 

 Bringzeiten: 
o Kindergarten-/Krippenkinder: 07:00 Uhr bis 09:00 Uhr. 

 



 
2 

 Abholzeiten: 
o VormiƩag: 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr. 
o NachmiƩag: 12:30 Uhr bis Ende der Öffnungszeiten. 
o Krippenkinder: 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr; 

mit MiƩagessen bis spätestens 12.30 Uhr;  
nach der Raststunde ab 14.00 Uhr bis Ende der Öffnungszeit 

 Ausnahmen, wie Arztbesuche, biƩe vorab melden. 

 Kinder dürfen nur von berechƟgten Personen abgeholt werden. Eine schriŌliche 
Benennung anderer AbholberechƟgter ist erforderlich. Diese Personen müssen 
mindestens 14 Jahre alt und in der Lage sein, die Aufsicht zu übernehmen. 

 Bei Zweifeln über die IdenƟtät, BerechƟgung oder Eignung der abholenden Person, 
kann die Übergabe des Kindes verweigert werden. In einem solchen Fall wird die 
obsorgeberechƟgte Person ebenso wie der Rechtsträger verständigt. 

Krankheiten 

 Kinder mit ansteckenden oder schweren Erkrankungen sowie mit Lausbefall dürfen 
den Kindergarten nicht besuchen. 

 Krankheiten sind telefonisch mitzuteilen. Telefonnummern der Gruppen: 

o Gruppe 1 (Pamela): 02626/5116 DW 11 

o Gruppe 2 (Maria): 02626/5116 DW 12 

o Krippe: 02626/5116 DW 13 

 Bei Verdacht auf InfekƟonskrankheiten oder gesundheitlichen Zweifeln kann eine 
ärztliche BestäƟgung verlangt werden. 

 Medikamente werden nicht verabreicht, ausgenommen bei chronischen 
Erkrankungen nach ärztlicher Absprache. 

 Bei AuŌreten einer Erkrankung oder Eintreten eines Unfalls während des Besuchs der 
Einrichtung ist die Leitung verpflichtet, die obsorgeberechƟgte Person in Kenntnis zu 
setzen, um die Abholung sowie einen Arztbesuch zu ermöglichen. 

Ernährung und Jause 

 Für eine gesunde Jause sind Brot, Korngebäck, Obst (vor allem für die 
NachmiƩagsjause) und Gemüse empfehlenswert. 

 Auf Snacks wie Fruchtzwerge, MilchschniƩen, Pudding, AcƟmel etc. sollte verzichtet 
werden. 

 Die „gesunde Jause“ wird jeden zweiten Montag (organisiert von den 
Elternvertretern) angeboten. 

 Die Essensbestellungen haben spätestens bis Freitag, 9.00 Uhr der Vorwoche für die 
kommende Woche zu erfolgen. 

 Das MiƩagessen kann im Krankheitsfall täglich bis 9.00 Uhr abgemeldet werden. 
Bleibt ein Kind entschuldigt fern, wird kein Beitrag für Mahlzeiten verrechnet. 
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Andernfalls ist der Beitrag in voller Höhe zu entrichten. Im Zweifelsfall ist eine 
ärztliche BestäƟgung vorzulegen. 

Allgemeine Verhaltensregeln 

 GegenseiƟges Grüßen wird als Zeichen von Respekt und Verantwortung begrüßt. 

 Kein Kind darf den Kindergarten ohne Begleitung verlassen. Auch sollte das Kind nicht 
ohne Verabschiedung das Haus verlassen. 

 Die Haustür und Gartentür sind stets geschlossen zu halten. 

 Der Kindergarten ist kein öffentlicher Spielplatz. Beim Abholen ist klar zu 
signalisieren, dass die Heimkehr beginnt. 

 Straßenschuhe sind in den Gruppenräumen und dem Speisesaal nicht erlaubt. 

 KuschelƟere sind in der Eingewöhnungsphase erlaubt; andere Spielsachen dürfen nur 
an den Spielzeugtagen (jeder 1. Freitag im Monat) mitgebracht werden. 

 An den Turntagen bringen Sie Ihr Kind biƩe in bequemer und sporƩauglicher Kleidung 
oder Sie halten es in einem Turnbeutel am Platz bereit. Die InformaƟonstafel wird Sie 
darauf hinweisen, an welchem Wochentag dieser staƪindet. 

Beiträge 

 Die Höhe der Beiträge für MiƩagessen, Material- sowie Hygienebeitrag entnehmen 
Sie biƩe dem Aushang auf der Infotafel. 

 Die Vorschreibung der Beiträge erfolgt zum Monatsende im Nachhinein. Die 
Bezahlung hat ausnahmslos über EinzugsermächƟgung zum 15. des Folgemonats zu 
erfolgen. Kosten für eine erforderliche Einmahnung von offenen Beträgen sowie 
angefallen Bankspesen bei nicht erfolgreicher Durchführung des Bankeinzugs gehen 
zu Lasten der ObsorgeberechƟgten. 

Sicherheit und Hygiene 

 Fahrbehelfe (Kinderwägen, Roller, Fahrräder) dürfen nur vor dem Kindergarten 
abgestellt werden. 

 Der Windfang ist aus feuerpolizeilichen Gründen freizuhalten. 

 Helme sind im Garderobenbereich zu deponieren. 

 Regelmäßiges Waschen der Ersatzkleidung und der BeƩwäsche für Krippenkinder ist 
erforderlich. 

 Das Mitbringen von Tieren ist untersagt. Hunde sind außerhalb des 
Kindergartengeländes anzuleinen. 

 Auf dem gesamten Gelände gilt Rauchverbot. 

BildungsauŌrag 

 Der Kindergarten arbeitet nach dem Bildungsrahmenplan für elementare 
Bildungseinrichtungen in Österreich. 
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 Die Bildungseinrichtung arbeitet mit folgenden externen Dienstleistern zusammen: 

o Inklusive Elementarpädagogin – ReƩet das Kind Burgenland 
o Plaudertasche – Pädagogische Hochschule 
o Kinder- und Jugendhilfe (BH MaƩersburg) 
o Abteilung 7 – Land Burgenland 

 Religiöse Erziehung ist ein integraler Bestandteil, mit der Einführung in christliche 
TradiƟonen und Feste. 

 Geburtstagsfeiern werden individuell in den Gruppen organisiert. 

Noƞälle 

 Bei Unfällen oder akuten Erkrankungen während des Kindergartenbesuchs werden 
die obsorgeberechƟgten Personen informiert. 

 Kinder, die nach Ende der Öffnungszeiten nicht abgeholt werden, werden der Kinder- 
und Jugendhilfe übergeben. 

 

Das Team der Bildungs- und Betreuungseinrichtung Zemendorf-StöƩera dankt Ihnen für Ihre 
Unterstützung und Mitarbeit! 

 

Zemendorf-StöƩera, Jänner 2025    Bürgermeister Pinter e.h. 


